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Gute Tage,
beste Jahre


Wann ist ein Mann in den besten Jahren?








Friedrich Seidel hätte diese Frage nicht beantworten können
beziehungsweise wenn, dann kompliziert, er war es gewohnt, einfache
Fragen zu schwierigen zu machen, er wäre ihrem Sinn nachgegangen,
was zum Beispiel schlechte und was gute Jahre sind, und ob nicht
alle Jahre gut und gleichzeitig schlecht seien, er hätte weit
ausgeholt, er wäre lange nicht auf den Punkt gekommen, der Punkt
war, dass ihn die Frage nicht betraf; sie betraf ihn nicht, weil er
sich von jeher durchs Leben wurschtelte, ohne eine satte
Zufriedenheit, ohne richtige Depression; die Dinge liefen so, wie
sie liefen, basta.








Letzte Woche wurde Seidel Fünfzig, man hatte ihn genötigt, eine
kleine Feier zu veranstalten, man hatte ihn damit geködert, dass er
sich um nichts kümmern müsste, eine kleine Gruppe von Frauen aus
seiner Bekanntschaft machte ihm ein Angebot:
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